
 
 
 
 
 

   

 

 

 

Sehr geehrter Dr. Gericke, 

 
die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen stellt einen Antrag zur Änderung der 
Stellungnahme des Landrates des Kreises Warendorf vom 30.05.2014 zum:  

Antrag der Exxon Mobil Produktion Deutschland GmbH im Auftrag der Mobil Erdgas - 
Erdöl GmbH in Hamburg  auf Verlängerung der Erlaubnis zur Aufsuchung von 
Kohlenwasserstoffen zu gewerblichen Zwecken in dem Feld " Nordrhein-Westfalen 
Nord" 

 
Änderungsvorschlag: 
Seite 2 Abs.2 Zeile 1: Daher muss zum derzeitigen… 
Seite 2 Abs.2 Zeile 3, Satz 3: Ersatzlos streichen. 
 
Seite 3, Abschlusssatz der Stellungnahme des Amtes für Planung und Naturschutz: 
Natur- und Artenschutz.  
Vorschlag: Daher muss zum derzeitigen Zeitpunkt das Verfahren zur Beantragung auf 
Verlängerung der Erlaubnis zur Aufsuchung von Kohlenwasserstoffen abgelehnt 
werden. 
 
Seite 3 Landschaftsbild - Kulturlandschaft 
Seite 4, Abschlusssatz der Stellungnahme des Amtes für Planung und Naturschutz: 
Landschaftsbild - Kulturlandschaft  
Vorschlag: Daher muss zum derzeitigen Zeitpunkt das Verfahren zur Beantragung auf 
Verlängerung der Erlaubnis zur Aufsuchung von Kohlenwasserstoffen abgelehnt 
werden. 
 
Seite 4 Gesundheitsamt:  
Vorschlag: zweitletzter Absatz: Ich bitte Sie ---- 
entfällt ersatzlos.  
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Seite 5, Abschlusssatz der Stellungnahme des Gesundheitsamtes: 
Vorschlag: Daher muss zum derzeitigen Zeitpunkt das Verfahren zur Beantragung auf 
Verlängerung der Erlaubnis zur Aufsuchung von Kohlenwasserstoffen abgelehnt 
werden. 
 
Begründung: 
 
Hier geht es um eine Stellungnahme des Kreises WAF an die Bezirksregierung 
Arnsberg, Abteilung 6. Wir sind gut beraten, wenn es uns gelingt eine klare Ablehnung 
zur Verlängerung der Erlaubnis zur Aufsuchung von Kohlenwasserstoffen zu 
formulieren. Jeglicher Interpretationsspielraum könnte zu Missverständnissen führen. 
Daher der Antrag, jede argumentative Stellungnahme mit einer klare Aussage 
abzuschließen. 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Fraktionssprecherin Kreistagsfraktion  
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